
Protokoll der Mitgliederversammlung am 09.03.2014 in Lellichow der KlM-LG Berlin-Brandenburg e.V. 
um 11.00 Uhr 

 
 

   
 
 
TOP 1:  BEGRÜSSUNG 
Herr M. Schmiedel begrüßte die Mitglieder und die Gäste und stellte die Beschlussfähigkeit fest.  
 
TOP 2:  PROTOKOLLGENEHMIGUNG  
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2013, vom 24.02.13 in Freienbrink, veröffentlicht im KlM-
Heft 03 / 2013, wurde genehmigt. 
 
TOP 3: GEDENKEN 
Es wurde unserem verstorbenem Mitglied Herr Decruppe mit einer Schweigeminute gedacht. 
 
   
 
 
TOP 4: JAHRESBERICHTE 
Die Jahresberichte wurden vorgetragen.  
 
1. Vorsitzender M. Schmiedel gab einen Überblick über das Jahr 2013, kurze Zeit waren wir 150 
Mitglieder. Höhepunkte waren die Frühlingswanderung sowie die Adventswanderung, dank der 
Organisatoren.  
Weiter gab es eine gut besuchte Zuchtschau, gekoppelt mit einem Übungstag im Schwarzwildgatter 
und der Bringtreueprüfung. Bei der Verbandsschweißprüfung mit 4 KlM bestand einer. 
Die HZP mit Brauchbarkeit wurden mit insgesamt 9 Hunden ausgerichtet und auf der Bundes-HZP 
vertraten uns 3 Hunde erfolgreich. Die VGP wurde von einem Hund bestanden. Dank an die 
Bereitsteller der Reviere, an die Richter und auch an die Hundeführer. 
 
2. Stellv. Vorsitzender W. Brune gab einen Überblick über die Übungstage und Prüfungstermine 2014, 
das Richterwesen der Landesgruppe, die Richterausbildung und –schulung, weiterhin über die VJPen, 
VSwP, HZPen, BTR, Zuchtschau und VGP vom letzten Jahr. Er sprach über unsere Verbandsrichter 
und deren Einsatz, es sind auf dem Papier genug Richter, aber der Einsatz ist aus gesundheitlichen 
Gründen eingeschränkt. Wir brauchen unbedingt Nachwuchs.  
 
Weiterhin übernahm er den Bericht des Zuchtwartes, weil Jürgen Zibolsky er aus persönlichen 
Gründen um die Befreiung von seiner Funktion gebeten hat.Da Herr Brune im Stoff steht, übernimmt 
er kommissarisch bis zu den Neuwahlen 2015 diese Funktion zusätzlich. Er berichtet hier über die 
Würfe aus dem letzten Jahr und geplanten Würfe der Züchter für 2014. Er mahnt Übungstage oder 
Welpenspieltage für die Welpenerwerber seitens der Züchter an. Weiterhin verweist er auf die neue 
Zuchtordnung und die 2 Züchtertagungen, wo jeder Züchter teilnehmen kann.  
 



3. Schatzmeister J. Essow: 
Unser Schatzmeister legte den Stand der Einnahmen und Ausgaben dar und informierte die Mitglieder 
über eine geringfügige Unterdeckung. Er berichtete über unser 150. Mitglied und die dazu 
stattgefundenen Ehrungen.  
 
4. Schriftführerin M. Höpfner: Es wird über die Mitgliederbewegung vom Jahr 2013 berichtet und die 
Notwendigkeit der Bekanntmachung von persönlichen Veränderungen. Weiterhin wird auf unsere 
Webseite hingewiesen, welche besonders auch durch die Züchter genutzt werden kann. Sie weist auf 
den Redaktionsschluss unseres Münsterländerhefte hin.  
 
5. Obleute: 
Die anwesenden Obleute berichteten, dass das Interesse an den Übungsgruppen nachgelassen hat. 
Für die Bezirksgruppe Südost suchen wir einen neuen Obmann.  
 
6. Kassenprüfer: 
Herr Holger Lutz und Frau Christine Scholz prüften die Kasse und konnten eine ordnungsgemäße 
Führung bescheinigen.  
 
TOP 5:  AUSSPRACHEN 
Herr Dedow fragte nach, wie der Begriff „rechtzeitig“ für das Beratungsgespräch zwischen  Züchter 
und Zuchtwart zu interpretieren ist. Die Empfehlung lautet von Herrn Brune ca. 4 Wochen vorher.  
Herr Franke hatte eine Vielzahl von Fragen und Anmerkungen zu den Berichten.Hierzu gab 
das jeweils zuständige Vorstandsmitglied eine sofortige, umfassende Antwort. 
Ein Abgleiten der entstandenen Diskussion in die emotionale Ebene missfiel vielen Teilnehmern der 
Versammlung und wurde durch Herrn Brune, mit dem Hinweis auf einen sachlichen Umgang 
miteinander, beendet. 
 

  
 
 
TOP 6:ENTLASTUNG DES VORSTANDES 
Der Vorstand wir von der Mitgliederversammlung einstimmig entlastet.  
 
TOP 7:  NEUWAHLEN 
Neuwahlen 2015:Herr Joachim Essow steht für den Schatzmeister nicht mehr zur Verfügung. Es wird 
dringend ein Nachfolger gesucht.  
Weiterhin Wahl eines neuen Zuchtwartes. 
Wahl des 1. Vorsitzenden und des 2. Vorsitzenden, Wahl des Schriftführers. 
Neuwahlen der Bezirksgruppenobleute 2016 –Ersatz für Frau Scheel (SO) ist erforderlich. 
 
Kassenprüfer für 2014:Christine Scholz, Klaus Kolasa 
 



Delegierte zur Bundeshauptversammlung nach Fulda:Jürgen Zibolsky wird auf Vorschlag des 
Vorstandes delegiert und einstimmig bestätigt.  
 
 
TOP 8:  TERMINE 
Frühlingswanderung- 2014 noch offen 
16. bis 19.10.2014 - Bundes-VGP – Schwaben –  Kandidaten werden angeschrieben. 
Züchtertag in Osnabrück. 
30.11.2014 – Adventswanderung in Plau bei Fam. Höpfner? 
 
TOP 9: ANTRÄGE 
1. Antrag: Herr J. Essow: die Einzugsermächtigung ist jetzt machbar – Voraussetzung: 
Kauf eines Programms für 50,00 € und den Lastschriftrahmen (40,00 €) 
Frage dazu: Kann man es trotz allem auch anders bezahlen. (Frau C. Scholz) 
Es sollten dann 2 Formulare ins Internet eingepflegt werden. 
Abstimmung: 22 St. dafür, 3 St. dagegen, 5 Enthaltungen. 
 
2. Antrag: Ehrenmitgliedschaft von Jürgen Zibolsky – Abst.: einstimmig. 
 
3. Anträge aus dem Heft für die BHV in Fulda: (z. B. Zuchtordnung)  
Beschlussvorlagen folgen und ev. auf aktuelle und sinnvolle Ergänzungenreagieren.  
Abst. – einstimmig.  
 
TOP 10:  EHRUNGEN 
Es wurden die Mitglieder geehrte, die 10, 20 und 30 Jahre Mitglied sind. Sie erhielten die 
dementsprechenden Ehrennadeln.   
 
TOP 11: VERSCHIEDENES 
Frau Christiane Scholz fragt, ob es nicht wieder eine Übungsgruppe Schweiß geben könnte. 
Dazu sind nicht genügend Interessenten da, Frau Scholz erhielt Hilfsangebote aus der Versammlung. 

 
Michael Schmiedel                                                     Monika Höpfner 
1. Vorsitzender                                                           Schriftführerin 


